
 

Stadt Rheinbach / Der Bürgermeister Ansprechpartnerin: 

Fachgebiet 50 Frau Michaela Reimer  
Schweigelstr. 23 Telefon: 02226 917 124 

53359 Rheinbach soziale.leistungen@stadt-rheinbach.de 

 

 

 

Antrag auf Ausstellung einer Einkommensbescheinigung als Anlage zum 

Zinssenkungsantrag der NRW. Bank 
 

 

Antragsteller*In:  

Name, Vorname 
 

Geburtsdatum 

Straße, Hausnummer 
 

Postleitzahl, Wohnort 

Telefonnummer 

Familienstand  
 

☐ledig                       ☐verheiratet                       ☐verwitwet          

 

☐geschieden           ☐getrennt lebend              ☐Lebenspartnerschaft 

 

 

 

Familienangehörige und andere Personen, die mit dem/der Antragsteller*In am Tag der 

Antragstellung (=Stichtag) in einer Hausgemeinschaft die Wohnung bewohnen: 

 

Name Vorname Einkommen Geburtsdatum 

  Ja ☐         ☐Nein  

  Ja ☐         ☐Nein  

  Ja ☐         ☐Nein  

  Ja ☐         ☐Nein  

  Ja ☐         ☐Nein  

  Ja ☐         ☐Nein  

 

 

 

 

 

 

mailto:soziale.leistungen@stadt-rheinbach.de


Dem Antrag sind bitte beizufügen: 

 

1) Einkommen der letzten 12 Monate ab dem Stichtag für alle Haushaltsangehörigen, die 

eigenes Einkommen erzielen (Lohn, Gehalt, Minijob, Rente, ALG 1 oder 2, etc.) 

 

Ergibt sich im Einkommen innerhalb der nächsten 12 Monate ab dem Stichtag eine 

definitive Änderung, sind entsprechende Nachweise anzuhängen. 

 

2) Aktuelle Schulbescheinigung für Kinder ab einem Alter von 16 Jahren, wenn sie noch 

eine Schule besuchen, mit voraussichtlicher Dauer des Schulbesuches 

 

3) Aktuelle Studienbescheinigung des laufenden Semesters mit voraussichtlicher Dauer 

des Studiums 

 

4) Ausbildungsvertrag 

 

5) Schwerbehindertenausweis bei einem Grad der Behinderung, GdB, von 50 Prozent 

oder mehr. 

 

6) Steuerbescheid des Vorjahres 

 

Ich versichere, dass meine Angaben richtig und vollständig sind. 

 

Mir ist bewusst, dass falsche Angaben als mittelbare Falschbeurkundung nach §§ 271, 272 

Strafgesetzbuch, unter Umständen als Betrug nach § 263 StGB verfolgt und bestraft werden 

können. Ich ermächtige das zuständige Finanzamt, Auskünfte über meine 

Einkommensverhältnisse zu erteilen. 

 

Hinweise zur Datenschutz-Grundverordnung 

 

Ab dem 25. Mail 2018 gilt mit der europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) ein 

neuer Rechtsrahmen für den Datenschutz in Deutschland und der Europäischen Union. 

Sowohl die neue DSGVO als auch das Gesetz zur Förderung und Nutzung von Wohnraum in 

Nordrhein-Westfalen (WFNG NRW) enthalten Vorschriften zur Datenverarbeitung und zu den 

Rechten von betroffenen Personen. Daher werden Sie auf folgendes hingewiesen: 

Zur Durchführung des WFNG NRW beziehungsweise zur Ermittlung der für das Ausstellen 

eines Wohnberechtigungsscheines maßgeblichen Verhältnisse werden Ihre Daten manuell 

beziehungsweise automatisiert verarbeitet (das heißt insbesondere: erhoben, erfasst, 

geordnet, gespeichert und übermittelt; vergleiche Artikel Absatz 1 Buchstaben c und e und 

Artikel 4 Nummer 2 DSGVO, §25 WFNG NRW). Ihre WBS-Stelle ist hierbei „Verantwortliche“ 

im Sinne des Artikels 4 Nummer 7 DSGVO. 

 

 

 

Ort, Datum       Unterschrift Antragsteller*In 


